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Schluß aus dem Hauptblatt
Geh Legationsrath Kayser Ich mutz doch der Ansicht

widersprechen als ob der Freiherr von Gravenreu h nicht
völlig genügend ausgerüstet gewesen sei Bei aller Werlh
schotzung des Herrn v Gravenreuth und so kern es mir liegt
dem Verstorbenen einen Vorwurf zu wachen muh ich doch der
Lcgendenbildung enroegentreten als ob irgendeine Schuld die Ver
waltung liäie im Punkte der Ausrüstung Die Exoedition
Graven k ihs war bereits festgestellt als er ihre Führung über
nahm Ursprünglich sollt Herr Premierlieutenant Morgen
dem Erfahrung durch mehrjährigen Aufenthalt im Süden des
Schutzgebiets ur Seite steht der Führer le,n Aber w e in
kolon alpolitischen Kreisen nicht unbekannt sein wird verlobte
sich Herr Morgen und sagte der Afrikakairierc Valet Morgen
hatte 400 X 0 Mk für mehr als genügend zur Ausrüstung der
Expedition erklärt und Alles war so zusagen schon vorbereitet
Herr V Gravenreuth hat auf wiederholtes Befrage sich mit
Allem zufrieden erklärt und ist in keiner Wese zur Uebernahme
der Führerstelle gedrängt worden um welche sich mehrere
Herren beworben hatten Ich muß aber sagen aiuious
rase s mieit vviiwL Herr v Gravenreuth trat ti otzdcm späier
mit einer Reihe von Forderungen hervor Er wollte Sudanesen
anwerben und war nicht sehr zufrieden mit der Ausrüstung
aber er hat alles Gewünschte und noch mehr n mentlich reist
lick Träger erhalten Herr von Gravenrentb war eben von
früher her roch an die Kollekten und Spenden gewöhnt Ich
möchte ihm nicht zu nahe treten aber ein lo tapferer M mn
rr gewesen ist so wenig hat er mit der Verwaltung Bescheid
gewußt Ick b finde mich hier genussei maßen in einer Noth
wehr und muß deshalb auf diese Dinge eingehen So erwähne
ich beispielsweise daß die Schriftführerin des Vereins für
Krankenpflege in den Kolonien mir meldete sie hätte Herrn
von Gravenreuth auf seinen Wunsch eine Apotheke für 800
Mark zusammengestellt Ich habe Herrn Morgen sofort ge
fragt ob denn Gravenreuth keine Apotheke habe Er batte eine
für Mk erhalten So entstehend nn dunkle And eutungen
Md Gerüchte wir sorg en nicht genügend für die Ausrüstung
der Männer die ihr Leben in die Schanzen schlagen müssen

Abg von Strombeck iCentr Herr Bamberger hat ge
logt das Centrum sei der Träger der koirmlelpoiitl chm Ent
wickelung die Opfer fordern werde und schon genug gefordert
habe Wir haben nicht d e Initiative ergriffen und uns an
fänglich abwehrend verhalten Als aber di iB, egung einmal
entrirt war haben wir die Thatsachen anerkannt und unier
verewigter F lrer Windihvrst hat dieKolonia polit k nicht vom
maierieven Standpmk e sondern unter dem Gisicktspunkte der
Kulturinterressen aufgefaßt Wir haben die Hoffnung daß
wenn wir Abstriche an diesem Etat machen die Regierung u s
keinen Widerstand entgegensetzen wnd denn auch der Herr
Reichskanzler hat neulich gesagt laß uns kein größeres Unglück
Passiren könnte als wenn uns Jemand ganz Afrika sche kie
Ich mache daraus den Rückschluß daß auch er die Kolonial
politik innerhalb gewisser Grenzen halten will

Abg Sctpio nat Herr Bamberger hat die Ein und
Ausfuhr aus Ostafrika mit 168 009 Mark viel zu niedrig an
gegeben Man darf dabei nicht nur die Güterbewegung auf
den staatlich unterstützten Dampferlinien in Anrechnung bringen
sondern muß bedenken daß ein großer Theil der Waaren seinen
Weg über Sansibar nimmt Ein anderer Theil des Exports
Smlich derjenige von der rheinischen und süddeutschen In

dustrie kommt nicht in Hamburg sondern in Rotterdam mr
Verladung Daß auch die Regierung den Verkehr mit Ost
vsrika weit höher veranschlagt geht daraus hervor daß sie die
Zölle aus Ostasrika in diesem Etat auf z r ei Millionen ver
anschlagt Hut Die schmerzlichen Erfahrungen d e imr m Ost
afrika gen acht haben bleiben keinem Lande mit Kolonialpolitik
erspart Was insbewndere Z lewiki und Gravenreuth betrifft
so werden alle Vertreter der Nation darüber einig seil daß
wir diesen beiden trefflichen Männern die in Ausübung ihrer
Pflicht gefallen sind ein hochehrendeS Andenken bewahren
lBravo Im Uebrigen hegen wir die Erwartung daß die
Regierung uueniwegt für die Entwickelung unseiec Kolonien
sorgen wird Der Segen sür das Vaterland wird nicht aus
bleiben Abg Bamberger Ich habe keinen Spott über
die gefallenen Führer ausgesprochen wie Herr Graf von Arnim
meinte sondern nur geiagr daß sie zu gut gewesen seien für
die Zwecke zu sterben denen sie zum Opfer gefallen sind wie
auch der Herr Reichskanzler Fürst BiSmcuck seiner Z it die
Knochen der pommerichen Grenadiere für zu schade erachtete
um sie in Kämpfen in der Fremde aufs Spiel zu setzen
Abg Graf von Arnim Ich kann es doch nur als Spott
ansehen wenn der Herr Vorredner die gefallenen Führer als
Idole bezeichnet hat

Die Vorlage wird an die Budgetkommission über
wiesen

Nach Erledigung einic er auf den Reichsbaushalt bezüglichen
Rechnungen und Uebersichten schließt die Sitzung

Nächste Sitzung Mittwoch 1 Uhr lJnitiativ An
träge

HaudelskamMerwahlen 18S1
Für die Handelskammer zu Halle a S sind

gegen Enve d I wiederum Ergä zungswahlen vorzu
nehmen und zwar sind dci die Kammer 26 Mitglieder
zählt und den gesetzlichen Vorschriften entsprechend jähr
lich der dritte Theil sämmtlicher Stellen zur Wiederbe
fttzung gelangen muß im Ganzen 9 Mandate neu zu
vergeben wobei gleich hier bemerkt werden mag daß die
Ausscheidenden sowrt wieder wählbar sind Zwecks Vor
nahme der jährlich wiederkehrenden Wahlen ist der Bezirk
der Handelskammer derselbe umfaßt die 12 tndustric und
gewerbereichsten Kreise des Regierungsbezirkes Merseburg
infolge seiner großen räumlichen Ausdehnung in 6 Wahl

kreise eingetheilt worden von denen in diesem Jahre in
dem 1 bis 4 Neuwahlen vorzunehmen sind und zwar
im I und IV Wahlkreise sür je 3 im U für 2 Mit
Weder und im III sür 1 Mitglied In dem sür uns
in Betracht kommenden I Wahlkreise welcher sich aus
der Stadt Halle dem Kreise Merseburg und dem Saal
kretse zusammensetzt scheiden in diesem Jahre nach Ablauf
der dreijährigen Amtsdauer ordnungsgemäß aus die Her
ren Kommerzienrath L Bethcke und Kaufmann
H Werther beide zu Halle a S außerdem ist noch
durch den Tod ausgeschieden Herr Fabrikbesitzer C Na
ge l Trotha fodaß im Ganzen 3 Mitglieder zu wählen
sind Zum Wahlkommissar für den Wahlkreis ist von
der Handelskammer Herr Stadtrath Alb Ernst Hierselbst
ernannt worden der Wahlakt wird tn Halle abgehalten
werden Tag Stunde und Wahllokal wird f Z von
Km Wahlkommissar noch bekannt gegeben Laut den von

der Handelskammer aufgestellten und öffentlich ausgeleg
ten Wählerlisten zählt der hiesige Wahlkreis insgesammt
1521 Wahlberechtigte und zwar entfallen hiervon auf
die Stadt Halle 810 den Kreis Merseburg 309 den
Saalkrüs 402 zusammen 1521 Wahlberechtigte Ueber
haupt berechtigt zur Theilnahme an der Wahl der Mit
glieder zur Handelskan nur sind diejenigen Kaufleute und
Gesellschaften welche als Inhaber einer Firma in dem
für den Bezi k der Handelskammer geführten Handels
register eingetragen stehen sowie die im Bezirke der Han
delskammer den Bergbau treibenden Alleineigenthümer
oder Pächter eines Bergwerkes Gewerkschaften und in
anderer Form organtsirten Gesellschaften insoweit die
Jahresproduktion einen Werth von 10000 Mk jährlich
erreicht die fiskalischen Bergwerke sind von Theilnahme
an der Wahl ausgeschlossen Wer nach dielen Bestim
mungen tw Hatidelskammet bezirke mehrfach stimmberechtigt
ist darf gleichwohl nur eine Wahlstimme abgeben und
hat sich wenn er gleichzeitig tn mehreren Wahlkrei en
stimmberechtigt ist vor Ablauf der zu Einwendungen ge
gen die Wählerlisten bestimmten Frist bis zum Ablauf
des zehnten TageS nach beendigter Auslegung der Wäh
lerlisten zu erklären in welchem Wahlkreise er seine
Stimme abgeben w ll Die Betheiligung der Wahlbe
rechtigten an den Wahlen zur Handelskammer muß leider

übrigens nicht nur für die Handelskammer zu Halle
als eine sehr schwache bezeichnet werden sie steht im

direkten Gegensatze zu der Wichtigkeit welche die Handels
kammer als berusene Vertreterin leiner eigensten Interessen
für den KaufmannSstand hat Mag nun auch in erster
Linie die Interesselosigkeit der Kaufleute im Allgemeinen
d e Ursache für die schwache Betheiligung an der Handels
kammerwahlen bilden so ist andererseits nicht zu ver
kennen daß die Unkenntnis welche tn den betheiligten
Kreisen über die Einrichtung der Handelskammer besteht
ihren beachten s werthen Antheil an dem belegten Uebel
stande hat Es ist daher gewiß nur mit Freude zu be
grüße daß gerade zur Zeit der Handels kammerwahlen
ein Werk veröffentlicht ist welches tn eingehender Weise
Auskunft über die Verhältnisse der Handelskammern zu
ertheilen vermag Bei I Guttentag in Berlin erschien
vor Kurzem Gesetz über die Handelskammern Vom 24
Februar 1870 mit Einleitung Erläuterung und Sach
register von Dr R Stegemann 3 Mk Wenn Jemand
berufen war über diesen Gegenstand zu schreiben so war
es der Versasset welcher als Handelskammersekretär seit
Jahren in der Praxis der Handelskammern thätig ist
Mit seiner Arbeit Hai er ein Werk geschaffen welches den
zur Handelskammer Wahlberechtigten die Gelegenheit
bietet sich über das Wesen der Handelskammern ihre
Rechte und Pflich en ein zuverlässiges Bild zu machen
Ausführlich gehaltere Anmerkungen erklären tn eingehend
ster Weise die einzelnen Paragraphen des Gesetzes wäh
rend in der Einleitung tn großen Zügen die geschichtliche
Entwickelung der Handelskammern rn Preußen dargestellt
wird und im Anhange sich Auszüge aus den Commts
sionsberichten Landtags und Reichstagsverhandlungen
über die Bedeutung der Handelskammern sowie eine ver
gleichende Uebersicht über die Organisation der Handels
kammern außerhalb Preußens vorfinden

KW 6er MM uns NWMdNW
Halle 2 Dezember

Städtische Kommissionen
Finanz Kommission

Atzung am Tonnerstag den 3 Decbr cr Nachmittags 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Nachbcwilligung für Schuttabladeplätze
2 Nachbewilttgung zur Beschaffung von Pflastermoterial
3 Mittelbewilliguug zur Erfüllung einer Verpflichtung gegen

den Militärfiskus
4 Zu cblazserthiiiung auf Jagdpachtgebote
5 Feststellung des Etats für die öffentliche Beleuchtung
L Feststellung des Etats der Elemeniarschulen pro 1892/93
7 Feststellung des Etats der Fortbildungsschule pro 1892/93
8 Feststellung des Etats der höheren Mädchenschule pro

892 93
3 Feststellung des Etats der katholischen Schule pro 18O2M

10 Feststellung des Etats der Ehrlich schen Stiftung pro
892/93

11 Feststellung deS Etats der Realschule pro 18L293
12 Sriist ge Eingänge

5 JnvUUgs Ausschutz Unter Vorsitz des Schieser
dcckermeisters Herrn C Zander fand vorgestern Abend
im V ctoria otel d e PlenaiVersammlung des Jnnungs
Auslchuss s statt weiche von fast sämmtlichen Innungen
beschul war und der auch Herr Regterungsassissor Lucke
Merjeburg sowie Herr Stadtrath Keserstein als Gäste
beiwohnten An der Hand der durch die Zeitungen ge
gangenen Mittheilungen über die in einer der kürzlichen
Reichstagssitzungen behandelten Handwerkersragen sowie
diesbezügl Stellungsnahme verschiedener Fachorgane nahm
man Gelegenheit seinem Bedauern darüber Ausdruck zn
geben daß die Regierung wenig Neigung zeige die von
dem Handwerke zu seiner ferneren Ex stürz für nothwendig
erachtetin Maßnahmen zu erfüllen während man anderer
seits seltenere dem Arbeiterstande Erleichterungen zu
sch ffen Der Jnnungs Ausschuß zu Halle a S ist
trotzdem keineswegs entnmthigt sondern wird umso that
kräsltger und energischer seine Ziele weiter verfolgen und
mit daran arbeiten die Bestrebungen des Handwerks
auf den eingeschlagenen Bahnen der Jnnungsbewegung
zur Durchführung bringen zu helfen Hierauf stattete
der Sekretär des JnnungSausschußschtedSgertchts Herr

Bäckermeister Biyer Bericht über dte Thätigkeit des
Schiedsgerichts Dasselbe besteht 5 Jahre Von den tn
dieser Zeit eingegangenen 231 Schiedsgerichtsanträgen
wurden 177 durch das Sekretariat ohne Termine er
ledigt während 5 t Streitsachen in 49 öffentlichen Ver
handlungen behandelt wurden Bei letzteren wurden 26
Vergleiche geschlossen 23 Urtheile gefällt 5 Sachen zu
rückgenommen und Zwangsvollstreckungen tn 3 Sachen
ausgesprochen Im Anschluß daran wurde die Einrichtung
des städt Gewerbegerichts besonders erwähnt und wurden dte
Vortheile des Jnnungsausschußschiedsgerichts gegenüber dem
städt Gewerbegericht welche beide fortan nebeneinander
bestehen werden nach verschiedener Hinsicht beleuchtet
Hierauf gelangten mehrere Streitfälle tn welchen das
Amtsgericht widerrechtlich Klagen engenommen und be
handelt hatte ohne daß selbige das Jnnungsausschuß
schiedsgerecht als erste Instanz passirt hatten zum Vor
trag Ersolgter Einsprache zufolge habe man schließlich
die Competenz des Jnnungsgerichts anerkennen und die
Streitsachen an letzteres zurückverweisen müssen Die tn
Verfolg der Bestimmungen des 100 v der Gewerbeord
nung hervorgegangenen Klagen auf widerrechtliche An
nahme von Lehrlingen seitens der Nichtinnungsmitglieder
haben zu verschiedenen richterlichen Auslegungen geführt
trotzdem das Reichsgericht darüber eine ziemlich klare
Entscheidung getroffen hat Der Magistrat soll als
Aufsichtsbehörde ersucht werden die widerrechtliche An
nahme voit Lehrlingen bei eventuellen Anträgen lediglich
auf dem Verwaltungswege zu entscheiden Bei Behand
lung der HerbergSfrage Arbeitsnachweis und Sprechwesen
wurde eine Centralisation dieser statutarisch begründeten
Aufgabe des Jnnungsausschusses im Interesse der ein
zelnen Innungen für nothwendig erachtet zwar nicht
durch eine unausführbare Zufammenlegung dieser Insti
tute sondern durch Herausgabe einer Central Nachweis
tasel au welcher die Herbergen Arbeitsnachweise Sprech
meister und Obermeister sämmtlicher Innungen verzeichnet

werden sollen Diese sollen dm Gesellen ein praktische
Handhabe zur Orientirung bieten und sollen als Plakate
auf den hiesigen und umliegenden christlichen Herbergen
und Verpflegungsstationen den Gesellenherbergen im
Rathhaus dem Polizeigebäude und den Polizeirevieren auf
dem hiesigen und den umliegenden Bahnhöfen enden Pla
katsäulen c angeschlagen werden Zum Verfolg dieser
Angelegenheit wurde eine aus den Herren Maurermeister
Friedrich Bäckermeister Bty r Schlossermeister Speck
Schneidermeister Teuscher und Tischlermeister Schondorf
bestehende Commission gewählt Verschiedene das ganze
Handwerk berührende Fragen wie dte Durchführung des
Alters und Jnvaliditätsgesetzes Einkommensteuer ran
lagung u l w gaben der Versammlung Anlaß zur
Besprechung dieser Angelegenheiten eine allgemeine Ver
sammlung aller hiesigen Jnnungsmitglieder im Lause der
nächsten Woche einzuberufen in welcher von sachverstän
diger Seite Borträge gehalten werden sollen

O Versammlung von Industriellen in Sachen der
Chicagoer Weltausstellung Am Montag fand im Hotel

Stadt Hamburg eine von etwa 79 Industriellen der Provinz
Sachsen und des Herzogthums Anhalt besuch Versammlung
statt welche von den Handelskammern dieses Gebietes zur
Klärung der Ansichten der Industriellen der einzelnen Zweige
unter sich über ihre Stellungnahme zu der Ausstellungs An
gelegenheit und zur etwaigen Bildung von Kollekiivzruppen
einberufen war Der Vorsitzende HerrKommerzienrath Bethcke
Halle legte kurz den Zw ck der Zusammenkunft dar und ertheilie
dann dem Reichskommissar für die Ausstellung Herrn Geh
Rath Wermuth das Wort zu Mittheilungen über den augen
blicklichen Stand der Ausstcllungs Angelegenheit über die Ver
günstigungen bei Beichickung der Ausstellung u s w Der
Redner wies darauf bin daß das deutsche Reich die Einladung
zur Betheiligung on oer Ausüellung unter vollkommener Billig
ung wenigstens ohne jeden Einwand der Industrie angenommeil
habe erst später habe sich eine Opposition geltend gemacht als
die Suche durch die Anwesenheit der amerikanischen Kommissare
in Deutschland in lebhafteres Fahrwasser gerathen sei wie bei
früheren Abstellungen werde auch hier sich die Stimmung
wohl allmählich dafür erwärmen Das Reich habe die An
schauung daß die Beschickung der Ausstellung sich für die
deutsche Industrie empfehle zur Bewahrung und Ausbreitung
unserer wichtigsten Absatzgebiete Zahlenmäßig legte der Redner
dann dar daß die schlimmen Besorgnisse welche man bei uns
vor den Wirkungen der Mac Kinley Bill gehegt habe doch,Twenn
gleich diese Zollmaßregel auch eine schwere Beeinträchtigung
unseres Ausfuhrhandels in sich schließe und man mit allen
Kiäiten auf ihre Erweiierung streben müsse nicht in dem be
fürchteten Maße in die Erscheinung getreten seien so daß der
Vortheil den uns der Handel von Deutschland nach Amerika
biete den Verlust bei Weitem noch überwiege der durch die
Mac Kinleh Bill herbeigeiühet sein könne Man müsse diese
vorübergehende Beeinträchtigung unseres Handels zu über
winden suchen daza werde auch die Beschickung dieser Aus
stellung ein Mittel bieten die zugleich einen Prüfstein für die
handelspolitische Herrschaft in den übrigen amerikanischen Staa
ten besonders Mexiko und Südamerika dann auch sür Ost
Asien Australien u s w bilden werde wie andererseits bei
dem in Aussicht stehenden regen Besuch der Ausstellung seitens
deutscher Industrieller dieselbe auch für den Absatz in Deutsch
land selbst nicht ohne Einfluß sein werde Der Redner legte
dann die den Au stellern in Aussicht gestellten Begünstigungen
für den Transport Ui d die Ausstellung ihrer Fabrikate dar
so die Ermäßigungen für die Fracht Erleichterungen in der
Zollabfertigung vollständige Kostenlosigkeit der Platzüberlassung
für die deutschen Aussteller u s w Zum Schluß führte der
Redner eine Reihe von Industriezweigen vor deren Vertreter
m anderen Theilen Deutschlands ihre Geneigtheit zur Betheilig
ung an der Ausstellung und z Th zur Bildung von Kollektiv
Gruppen sich bereit erklärt haben In der dann folgenden
Besprechung äußerten sich dann noch zahlreiche Redner welche
den verschiedenst Industriezweigen angehörten für eine wür
dige Betheiligung urserer heimischen Industrie an der geplanten
Ausstellung Es wurde dann beschlossen daß die Handels
kammern des Gebietes die Anmeldungen der Industriellen ent
gegennehmen und dieselben dem Reichskommissar wie unter
einander mittheilen sollen worauf man die Bildung von Komitss
zur Ausführung von Kollektiv Ausstellungen anbahnen wird
Dann wurden die Verhandlungen nach etwa Mündiger Dauer
vom Vorsitzenden mit dem Dank an den Herrn Reichskommissar
für seine schätzentwerthen Mittheilungen geschlossen



0 Im sächsisch thüringische Geschichts und Alter
thums Verein machte gestern Abend Herr Prof vr Opel
interessante Mittheilungen über den Frieden von Lübeck
vom Jahre 1829 welcher die logen dänische Periode des
30jährigen Krieges abschließt und dadurch ausfällig ist daß die
Oesterreicher welche von 1625 bis 1627 ganz Norddeutschland
überzogen und die Großherzogthümer bis Jütland besetzt hatten
ohne jede Entschädigung den Dänen diese Länder zurückgaben
in der Darstellung dieses Friedensabschlusses wurde besonders
hervorgehoben daß derselbe hauptsächlich durch die weitläufigen
und prunkvollen Verhandlungen Wallenstems zustande gekommen
sei Welter wurde von Herrn Buchhändler Petersen eine
Anzahl Urkunden vorgelegt von denen mehrere aus dem Ende
des 17 Jahrhunderts stammend Verhältnisse in der Umgebung
unserer Stadt betrafen Unter den übrigen ist zunächst er
wähnenswerth ein unter dem 10 Melsidor des Jahres 10
23 Juni 1802 erlassener Amnestie Erlaß für die sranzöstschen

Emigranten vom ersten Consul Bouapaite in Dresden ausge
fertigt ferner ein Ausfuhrverbot für Proviant Pferde und
Kriegs Munition des Kaisers Franz II vom Dezember 1792
nachdem nach unzähligen von Unseren Nachbarn den Franzosen
gegen das deutsche Reich dessen Stände und Unterthanen
ausgeübten Gewaltthätig und Feindseligkeiten von Kurfürsten
bürsten und Ständen beschlossen worden daß zur schleunigen
Befreiung und Rettung der auf so manche Art bedrängten
Reichskreise und Stände sowie zurDesension der noch ferners
bedrohten Reichslande und überhaupt zur völligen Sicherheit
des gesummten Reiches und seiner Grenzen das Triplum des
Reichs und Kreis Militaris mit guter wohlgerüsteter Mann
schaft mit Proviant und allem nöthigen Erforderniß versehen
werde Es sollte nach diesem Patent die Ausfuhr aller
Gattungen der Waffen des Pulvers Bleys Schwefels
Salpeters Kupfers Messings und Eisens der Montirungs
tncher der sogen Kommiß und anderer derley Proben Lein
wand in Stücken oder zu Montirungen eingerichtet des zur
Montirung gehörigen Lederwerks nebst dem Sohl und Ober
leder sodann der Zug und Reitpferde auch des Horn und
Klauenviehs ferner aller Gattungen des Getreides in Mehl
und Körnern der Hülsenfrüchte des Haabers Heues und
Strohes absonderlich bey den Juden, gänzlich bet
Geld und Leibesstrafe verhindert und eingestellt werden
Zum Schluß machte der Vorsitzende Herr Prof vr Hertz
berg Mittheilungen aus dem von der Hirzel schen Buchhand
lung in Leipzig veröffentlichten Tagebuche des späteren berühmten
Göttinger Mediziners Botanikers und Dichters Albrecht
von Hall er tiber seine in jugendlichem Alter unternommenen
Reisen in Deutschland England und Holland in den Jahren
1723 1727 Besonders interessant waren die Aufzeichnungen
über Hallers Aufenthalt in Halle einer aus Lehm gebauten
nnd auf königlichen Befehl ganz gelb angestrichenen s adt in
welcher der dem Mediziner und Besitzer der Engel Apotheke
Professor Koschwitz dann auch Thomasius sowie Hoffmann
den damaligen berühmten Mediziner Deutschlands besuchte das
Waisenhaus und die Salzkothen besichtigte In dem Tage
buche findet sich übrigens auch wohl die erste uns überlieferte
Lobrede auf die Schönh it der Töchter unlerer Stadt indem
es oben heißt daß das Frauenzimmer schön genug sei Daß
es übrigens auch damals nicht an bedenklichen Zuständen ge
fehlt hat beweist die Bemerkung daß was rechls ist läßt die
Gesellschaft der Purschen seyn gütige Schwestern aber giebts
genug

Der dritte kommunale Wahlbezirksverein hält
heute Abend eine Versammlung tm Glauchaschen Schieß
graben ab

Stadttheater Der Aufführung von Mozart s
Die Entführung aus dem Serail zum lOvjährtgen

Todestage veS Meisters geht ein Prolog voraus Ein
geleitet wird die Vorstellung durch die Sinfonie Jupiter
tn v änr Die Vertretung der Rollen ist folgende
Osmin Herr Heller Petrillo Herr Brinkmann
Belmonte Hrr Hopser Constanze Frl Frttzfch
Blondchen Frl Buttschardt Am Sonntag Nachmit
tag geht als Nachfeier Mozart s Oper Die Zauberfiöte
in Szene Die beiden Lustspiele Im Traum und

Gewagte Mittel erscheinen Anfang nächster Woche auf
dem Spielplane

Sussa s Operetten Theater Im Hotel goldener
Hirsch dem bisherigen Viktoria Theater Lokal wird wie
aus einer Annonce in unserem heutigen Blatte ersichtlich
Herr Albert Sufsa am 25 Dezember dem ersten Weih
nachtstage ein Operettentheater eröffnen

D Kollision Ein Brodwagen aus Dieskau wurde
gestern Vormittag gegen 11 Uhr an der Ecke der großen
Stein und Magdeburgerstraße von einem Motorwagen
angefahren infolgedessen er zertrümmert und der Kutscher
auf das Straßenpflaster geschleudert wurde Der letztere
erlitt glücklicherweise leinen Schaden

D Einen eigenthümlichen Unglücksfall erlitt gestern
Mittag gegen 1 Uhr ein bei dem Neubau des Maler
meisters Ehrhardt neben dem Walhallatheater beschäf
tigter Glasergeselle Derselbe wollte auf einem Rollwagen
herbeigebrachte Scheiben für Schaufenster abladen die
selben stürzten jedoch da der Betreffende nicht genügend
Hülfe zur Hand hatte um und fielen auf den Gesellen
welcher derartig verletzt wurde daß er in ziemlich hoff
nungslosem Zustande nach der Klinik gebracht werden
mußte Die Scheiben welche einen Werth von 14 1500
Mark repräsentirten wurden zertrümmert

Unfälle Beim Zusammenstoße zweier elektrischer
Motorwagen auf der Haltestelle am Bahnhof erlitt der
Wagenführer W einen Nafenbeinbruch In Folge
Ueberlaufens von Terpentin zur Herstellung von Bohner
wachs zog sich gestern das in dem Grundstücke Wucherer
straße 43 bediensiele Mädchen K erhebliche Brandwunden
an einem Arme zu Der Handarbeiter I tn Niemberg
erlitt gestern durch einen Sturz von der Emportenne
eines Oekonomiegebäudes einen Bruch des rechten Armes

X Gestohlen wurde einem Fleischer Fett und Fleisch
waare aus einer Wohnung an der Magdeburgerstraße
Goldsachen im Werthe von gegen 200 Mark aus einem
Restaurant in der Marienstraße ein Lederstock mit Stahl
etnlage und Neusilber Beschlag einer Frau auf dem
Wochenmarkte das Portemonnaie mit 6 Mark aus der
Kleidertasche aus Geschäftsräumen in der Leipzigerstraße
zwei Flaschen Wein Himbeersaft Selterwasser fowie ein
mit Knochen gefüllter Sack aus einem Vergnügungslokale
in der Brauhausgasse ein Winterüberzieher aus einer
Wohnung in der Schützengasse eine silberne Cylinderuhr
mit Goldrand

Provinz nd Reich
Erfurt 30 November Die Freibank d h eine Verkaufs

stelle für minderwertiges Fleisch ist in der gestrigen Sitzung
unserer Stadtverordnelen mit großer Mehrheit zur Annahme
gelangt Die Wirksamkeit der neuen Einrichtung beginnt schon
am 1 Januar k I Wir sind überzeugt daß sich die Ver
kaufsstelle auch bei uns ebenso bewähren wird wie in anderen
Städten so beispielsweise Gi tha woselbst nach einer Mit
theilung des Herrn Oberbürgermeisters der Andrang zur Frei
bank ein so starker ist das die Käufer Marken mit fortlausen
den Nummern erhalten und nach der Reihenfolge derselben zur
Abfertigung gelangen

Sangerhausen 30 November In dankenswerther Weile

haben Magistrat und Stadtverordnete die Gehälter der hie
sigen Lehrer und Lehrerinnen und die der Beamten des
Rathhauses aufgebessert Für die Volkslchullehrer ist eine
Skala aufgestellt welche mit 1008 Mk beginnt unv in Zwiichen
räumen von je 5 Jahren auf 1l50 1350 16Z0 1750 1900
und 2000 Mk steigt DaS Maximum welches bisher erst mir
dem vollendeten 35 Dienstjahre erreicht werden konnte wird
nun schon nach 30 Dienstjahren erreicht Mittelschallehier be
ginnen mit 1400 Mk und steigen aus 1550 1750 2000 2150
2300 und 2400 Mk Lehrerinnen von 800 auf 9 0 1000 1100
und 1200 Mk Der Rektor von 2600 auf 2750 2900 3000
3100 und 3200 Mk Die Gehalrsverbesserung wird vom 1
April an nachgezahlt Den städtischen Beamten wurde eine
Theuerungszulage von 50 200 Mk bewilligt

13 Ziehung der 4 Klasse 185 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom I Dezember ISSl Bormittags

Nur die Gewinne über SIO Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Bewähr
50 163 219 330 476 S0 522 77 647 59 710 54 1300 822 23 57 69 83

30 66 1006 51 134 40 252 364 610 90 779 98 130031 907 IS331 23 13001
2032 159 93 99 202 48 373 560 13001 655 724 60 84 922 145 50 234
66 316 115301 586 614 115 000 962 4035 100 51 248 338 453 565 78
662 708 63 858 020 42 109 37 240 463 711 15 75 142 215 331 60
677 854 930 7141 46 20 67 317 26 446 650 90 96 99 972 8013 123
4 13 101 200 70 303 413 15031 684 720 37 963 065 137 52 90 311 40

67 408 62 627 77 829 115001 979
10001 67 364 77 81 565 685 784 947 76 11006 41 43 81 83 84

126 68 313 47 94 415 22 29 754 814 12076 135 59 61 265 88 311 26
92 483 663 735 36 37 1 042 202 46 13001 69 311 31 457 510 31 608
15001 713 869 933 72 92 14063 210 15001 74 87 436 534 602 69 721
862 71 972 1300 5184 96 29 9 308 56 406 588 714 843 967 10025 26
206 11 45 334 82 439 599 766 05 44 70 17023 154 362 412 82 645
715 92 945 54 18109 294 323 557 669 745 903 5 80 10489 99 516 40
72 75 3001 94 719 MM 801 92020124 31 223 43 475 4 8 6 S 10 7 37 236 74 515 76 13001 615
70 984 90 22000 158 74 236 524 79 613 725 74 2 059 113 30 217
362 79 726 919 22 24179 427 16 615 881 95 97 916 25061 69 15031
160 92 228 341 433 13031 57 627 96 99 890 944 110 76 272 316
478 549 656 94 722 861 27007 289 314 410 842 922 67 28130 216
20 323 50 426 33 93 743 868 72 20021 42 64 307 50 450 575 15031
674 726 76 887 913 15001

0035 134 66 2 6 75 308 26 28 509 60 13301 924 68 92 1035 6
224 36 130031 339 75 115001 94 505 621 82 857 999 2045 86 88 117
75 413 49 1303Z 503 8 33 15001 603 760 804 75 922 312 419 115001
76 516 17 706 13001 4005 158 68 356 491 992 5025 55 104 32 62
201 387 464 598 655 746 13001 96 142 210 47 65 414 599 624 738

7115 227 505 44 115001 82 759 806 910 97 8i75 217 425 69 82 550
639 773 885 985 0049 70 132 94 218 81 356 70 130001 473 558 734
809 67

40267 348 64 455 80 89 569 1300 73 625 66 710 16 69 41000 353
94 414 31 576 89 115001 802 908 15001 42048 165 557 680 88 725 834
4 054 157 74 115001 278 303 434 92 820 31 955 81 44000 48 75 91
220 83 300 75 500 16 62 608 59 71 723 888 45104 51 211 24 606 66
732 861 4 043 58 65 288 426 42 46 81 511 78 86 668 743 821 24
47058 65 180 253 340 445 571 13001 615 44 742 71 48009 149 247 391
597 99 769 883 991 4S065 132 220 81 354 495 602 13001 778 803 150 001
22 42 907

50101 210 41 77 318 62 645 717 928 33 52 51106 115001 222 314
67 425 506 771 957 74 52002 56 63 393 463 500 885 15001 93 11500
919 88 5 098 122 630 63 739 850 57 115001 934 54309 53 64 179 709
12 18 43 13001 890 959 74 55100 5 34 209 383 463 723 69 933 80 115001
5S049 150 69 227 13001 42 426 59 65 589 616 90 707 35 945 65 57009
197 263 304 17 497 509 6 7 751 916 75 58089 101 8 34 61 222 316
64 433 646 53 15001 758 92 900 50051 103 5 211 304 60 80 476 507
620 750886 90 967

0143 296 443 519 21 50 95 978 84 85 130001 1174 76 288 343
15001 67 495 603 70 906 2049 138 48 272 87 356 476 92 93 57199 674
805 6 88 953 13001 160 63 373 419 595 718 19 32 819 4038 40 77
128 209 408 588 622 729 79 867 77 902 5137 218 50 96 324 588 880
953 96 080 137 71 90 99 239 356 464 566 69 642 82 800 7152
276 305 480 99 506 15 86 618 889 8022 41 60 153 233 508 635 54
81 85 13001 823 45 62 929 85 S052 61 131 76 218 411 606 52 760 83

4 130001 90 830 964
70204 350 490 663 65 73 913 71158 211 324 474 535 81 115001 99

687 784 961 72002 63 178 334 66 409 26 618 715 99 855 939 7S087
206 13001 37 635 13001 73 788 877 969 72 74070 73 76 238 458 527 898
75025 97 395 402 6 574 85 649 740 870 73 7 066 80 116 77 389 115001
402 42 99 555 862 77001 182 87 356 81 544 81 702 27 28 130301 48 69
85 814 53 978 95 78181 280 398 680 813 72 918 36 70025 60 72 230
60 357 527 678 717 835 909 86

80107 71 205 18 300 666 953 81070 151 215 369 642 736 82056
282 305 66 92 15001 510 87 89 92 659 848 60 8 t138 404 71 635 54
115001 819 32 911 24 59 13001 84033 115001 233 42 437 65 530 706
13001 91 920 83 8s 102 36 59 67 229 69 420 48 52 75 507 58 65 663
805 23 939 8 021 55 56 94 221 66 68 83 376 827 130001 64 912 64 92
87018 35 115001 299 362 520 709 47 50 911 22 88020 117 75 571 655

729 13001 38 992 80039 135 2S9 64 303 42 52 94 580 681 76Z SSS
957 65 13001

00078 91 176 245 13001 321 45 589 15001 618 13001 90 775 809 48
964 01000 43 83 291 327 28 86 95 432 49 563 15001 652 849 97 2098
178 275 407 13001 59 83 504 115001 63 612 750 821 68 921 0 329 491
712 04130 229 32 115001 35 1300 444 520 21 690 91 863 64 957 0515
202 11 16 324 50 517 38 656 84 797 830 37 915 77 105 266 94 9S
314 98 680 130001 728 1150 57 843 63 07286 304 130001 39 13001 8
42 42 620 782 910 0 8375 503 36 616 909 13 61 0 154 468 514 642
831 63

100028 153 68 130001 382 533 841 974 15001 101 011 119 23 62
594 693 759 823 63 911 02112 497 564 97 857 11503 0 056 I5000Z
187 641 72 758 905 104074 263 326 626 759 5098 13001 301 82 92
499 632 730 90 87 911 15001 317 305 48 441 72 92 620 756 89
919 21 107063 170 270 305 468 560 634 948 108072 84 15001 90 91
127 224 428 63 596 602 11 95 762 79 808 9S0 93 100161 310 78 82 85
504 42 95 627 932 87 13001

110206 16 23 609 732 78 805 15001 6 9 945 77 111009 75 93 231
13001 88 343 43 73 13001 812 41 90 93 I 2097 163 297 403 19 67
553 604 21 712 71 868 15001 970 1l 016 306 66 75 418 21 585 714
876 910 91 114120 227 92 349 77 587 664 88 743 58 912 22 11523
305 24 418 45 51 62 63 835 918 1 044 69 94 169 392 728 53 117011
83 280 83 340 68 413 530 662 88 752 89 880 115001 925 118004 86 184
333 58 67 130001 73 445 54 84 517 736 73 816 85 918 82 110122 247
130001 80 413 24 30 64 15 01 529 696 777

120052 91 272 511 742 802 913 121024 56 151 245 363 538 66Z
122 7 132 81 335 536 99 702 36 95 98 815 19 902 27 76 78 12 081
137 51 306 130001 20 1500 47 71 432 84 617 22 780 829 124006 44
269 15001 88 355 130001 703 908 13 101 17 125225 5001 83 337 491 558
741 61 803 12 76 957 13001 I2 057 79 13001 95 155 263 356 460 5IÄ
5 74 624 43 784 996 15001 127299 463 594 648 13001 57 737 128022
26 76 262 76 435 59 71 1300s 660 78 12 v04 99 141 329 30 42 70 59S
634 803 972

1 0300 115001 19 68 170 73 290 603 25 93 1300s 517 649 821 96Ä
1 1045 93 125 72 300 489 563 85 91 847 932 61 I 2120 115901 201
365 113001 481 92 515 43 7 3 802 901 5 i0 43 312 434 56 568 624
759 838 45 96 945 1 4102 35 36 43 282 338 708 14 92 1 5067 84
179 242 68 310 57 415 504 15 43 678 1 028 43 102 239 317 517 68
860 92 939 I 7011 36 43 299 433 510 613 I 8047 79 146 15001 387
429 640 785 884 915 28 83 1 0031 113 432 87 597 654 764 828 87

140383 163 251 369 88 538 42 47 56 615 141023 74 104 562 618
142909 180 321 89 96 522 45 13001 53 73 88 744 884 928 14 01
115001 477 652 56 818 144249 358 130001 491 596 645 733 130001 5
926 145125 225 68 430 93 500 26 28 887 14 079 135 247 85 304 S
33 34 401 13 99 130001 591 654 75 83 706 62 88 808 60 15001 75 92
113001 147012 52 88 254 73 648 720 33 75 845 148193 216 45 32
41 48 519 130001 24 603 59 78 720 982 140074 312 26 787 830

150148 283 439 723 811 20 907 15001 26 47 69 90 151233 325 7
409 593 614 21 734 817 971 152112 270 334 405 531 691 99 717 72
848 13001 912 62 91 13001 15 088 111 59 200 409 13001 686 977

54282 311 13001 671 836 919 92 1 55104 75 243 I500I 57 340 527 95
803 150003 119 370 90 13001 767 115091 903 5 31 157002 50 57 8
267 81 302 80 566 808 47 60 900 15 ,867 73 979 96 150045 122 72
211 434 506 56 15001 697 888 963 130001

1 0011 63 13001 205 15 547 130001 605 20 23 24 702 43 50 58 81S
66 929 101103 57 261 92 356 482 610 78 747 997 IK2435 550 62 71
62 825 31 46 94 1 144 78 229 382 468 72 663 794 943 46 81 130VZ
1 4237 543 645 46 813 48 52 78 IK5106 238 355 66 81 774 831 3
52 914 71 91 1 204 9 58 374 401 26 32 96 524 58 92 682 831 99S
1 7172 94 99 315 74 83 973 84 1K8018 39 97 13001 269 3S2 439 S7S
87 729 841 55 62 1 0079 127 57 61 150001 62 313 405 29 512 57 9S
625 85 935

170221 27 81 494 69 526 616 1300156 986 1 71091 315 42 412 13001
48 892 95 I72I52 287 93 369 72 581 712 97 821 28 930 17 011 5
61 299 310 26 29 647 57 716 174083 273 85 492 650 719 175010 1
136 221 409 115001 19 49 508 769 72 83 958 17K175 317 115001 88 497
569 71 77 624 86 7S0 923 177128 59 241 130091 318 27 825 178024
89 105 294 13001 366 461 87 703 55 57 861 170015 336 439 701 38 44 928

180161 81 328 52 91 733 79 818 81 943 51 I8I085 110 53 67 231
312 532 869 916 49 182331 42 55 59 517 55 774 97 809 99 183191
271 362 528 59 607 705 9 45 871 905 79 94 184020 119 115001 54 90
224 26 38 490 529 42 96 115001 716 185272 15001 361 782 875 3001
909 83 1 8 016 35 38 106 13001 307 56 81 637 735 150001 834 92 988
187294 303 547 674 854 945 188004 577 94 840 68 910 82 99 180002
232 98 310 435 47 502 646 769 818 32

13 Ziehung der 4 Klasse 185 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom I Dezember ISSl Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr

81 118 13001 488 527 36 76 626 914 1147 89 99 313 S2 575 813 37
985 96 2065 72 122 13001 86 130001 262 325 115001 503 99 670 706 9
850 995 i025 196 322 579 622 767 808 51 4017 18 25 75 1300 0 85
164 115001 81 85 259 90 446 82 682 115001 736 65 844 67 918 5196 218
448 50 88 651 13001 89 780 963 15001 326 482 13001 690 962 7078 82
98 105 335 410 554 674 814 953 62 13001 86 8111 13001 84 206 300 24
13001 79 432 50 74 629 741 58 0058 148 205 77 83 96 497 615 17

10261 355 594 707 29 66 11328 35 433 62 65 80 639 74 710 23
862 937 12063 155 377 424 15001 519 42 615 27 115001 51 66 82 868
955 85115001 I Ü019 47168 71 97 259 88 594 708 819 28 90 946 14148
415 81 611 91 759 820 1 5047 62 217 48 78 361 421 46 69 532 678 911
20 37 1 012 115 13001 49 15001 249 335 looooi 341 748 953 67 69
17090 118 31 49 367 3001 526 664 130001 903 39 18131 259 61 321 67
76 130001 446 553 954 10096 106 319 536 667 811

20398 10t 270 96 447 77 15001 510 13 130001 62 93 662 803 4 908
21149 50 249 115001 63 633 46 847 53 983 22126 834 92 23541 24044
92 113 75 333 403 83 581 9 843 49 13001 25135 58 237 330 510 12
741 57 825 32 954 2K048 68 117 337 62 546 15001 790 911 45 27112
99 288 355 429 614 781 853 925 28097 138 72 93 638 40 734 53 812
19 0 903 20146 52 230 65 93 500 20 58 60 65 716 884 11500 93 986

0026 93 1300 236 442 68 502 730 68 868 1032 183 237 48 67
540 35 600 6 9 788 858 82 2004 222 339 457 504 50 877 911 13001 004
111 49 213 348 403 94 97 548 71 79 98 839 939 4064 86 115 89 203
419 43 77 541 46 89 839 66 79 922 5098 256 63 324 115301 418 956

314 115001 120 281 325 91 410 527 130001 710 874 964 7024 85 104
5 83 224 593 601955 803280 185 95 395 626 48 130001 87 700 58 13001
804 906 0149 295 304 43 565 90 645 81 840 948 115001 98

40108 68 229 89 345 471 574 602 62 779 845 81 15001 91 907 77
13031 41026 130001 3859 79 121 30 314 73 746 58 93 99 42030 130301
114 60 83 87 200 302 412 666 920 4 034 250 315 443 63 86 62 53
76 706 16 58 884 44260 451 505 676 770 977 45121 215 42 343 69
99 686 866 87 973 95 40004 89 120 318 70 89 521 745 47123 341
48 93 409 558 59 672 737 826 936 48079 126 349 66 500 17 33 618
744 84 858 75 916 40077 233 41 130001 83 414 20 24 506 28 622 15001
755 871 981

50247 570 729 820 23 46 945 73 51091 310 12 448 508 130001 828
70 958 52069 73 257 380 461 80 526 42 638 858 5 180 387 408 85
558 700 71 847 56 967 54066 78 113 23 71 383 572 645 54 836 916 22
26 43 55071 99 117 87 93 362 96 5112 616 51 60 67 87 732 880 935 90
50092 105 257 88 499 115001 500 93 638 78 57111 130001 208 402 23
87 630 130301 41 819 62 960 58070 123 89 212 29 434 15001 570 816 94
50281 339 89 410 29 72 80 534 811 22 92 904 8 69 13301

0008 268 321 85 582 673 779 94 1063 13001 87 141 206 417 86
506 56 627 704 15001 59 992 2167 212 2 62 303 425 95 673 935 70
15301 87 020 212 115000185 98 301 7911500197 772 930 4061 147
495 13001 584 613 771 922 59 5024 102 389 768 866 931 027 208 57
325 449 67 511 I3000I 660 78 725 7054 83 223 48 88 417 79 85 130001
89 611 57 8011 225 75 354 96 557 656 713 63 0104 29 278 414 71
565 88 635 72 802 18 76

70029 93 120 224 400 526 65 769 75 803 52 71084 195 251 389
93 541 69 613 13001 72080 81 155 67 535 73 94 616 848 88 952 7 030
199 200 382 448 94 688 718 65 821 74005 67 108 25 404 64 5081300
71 13001 687 706 820 80 911 30 75005 28 36 106 249 54 401 540 734
95 842 115301 99 904 62 7 006 62 13001 125 244 89 522 76 776 78 925
80 77363 425 34 42 767 935 78149 436 59 88 13001 602 76 706 17
960 76 70155 214 445 778 838 934 94

80444 546 698 703 98 81061 278 376 586 91 788 93 822 65 82368
443 558 831 79 922 41 74 83162 13001 231 35 91 416 529 764 84283
130001 338 47 77 416 53 130001 516 I300I 713 824 960 85010 48 96 251
329 33 521 702 17 819 13001 924 53 70 8 077 13001 152 234 79 327 92
436 81 564 611 13001 63 947 61 15031 87034 571 672 722 935 61 88065
15001 149 15001 94 96 251 85 93 410 25 584 13001 648 725 26 77 80 836
91 97 960 80185 230 95 354 78 916

0140 15001 43 27S 510 23 24 70 85 S14 21 66 946 1005 58 90
121 76 99 206 460 77 13001 649 55 65 83 819 916 69 2242 72 369 90
412 21 534 58 7S7 S2 8S9 95 964 SS07S 250 461 85 656 92 753 77 85

4084 90 167 528 674 709 66 887 5242 99 372 13001 79 415 13000Z
581 602 7 10 899 909 15001 000 6 16 46 114 56 350 77 91 493 53
774 908 7198 306 37 50 74 523 799 863 8270 313 447 587 677 85

080 85 338 572 625 789 804 71
100066 222 75 463 646 762 832 43 921 101000 10 54 115001 63 7S

161 68 310 71 561 13001 757 13001 932 02184 95 291 533 92 623 768
10 360 69 86 560 91 908 115U01 104071 75 229 533 721 802 23 10512
115031 201 4 320 25 64 445 502 89 604 20 811 977 10 0 5 228 45 381
94 434 64 519 40 629 88 813 58 949 73 107053 212 24 83 94 310 433
71 505 29 770 82 808 902 108116 50 61 200 308 439 15301 64 67 612
881 100044 15001 86 119 225 1I500I 50 61 63 453 95 515 905 68 73

110067 95 106 300 5 517 672 787 111021 237 401 68 15001 515
18 603 702 88 853 950 112040 53 100 84 208 455 84 782 931 11 004
68 81 171 248 63 398 415 15001 530 68 636 721 883 941 73 114023 157
59 99 207 389 415 130001 35 54 78 516 651 720 809 22 45 58 63 96 99S
115119 92 223 52 54 343 531 33 58 636 56 714 89 877 906 45 64
11 103 50 267 382 464 633 70 83 707 117084 101 214 372 419 62
919 48 118032 107 61 269 458 85 657 824 39 110001 58 86 224 54A
13031 667 735 862

120064 106 17 31 332 48 15001 60 536 614 864 914 34 78 12I02S
178 87 3,9 516 69 710 15001 2 8 ,2 I220Z3 48 194 15031 403 15 39 4
66 88 723 13001 88 91 15 12Z124 41 206 95 503 20 702 96 859 907
124089 154 69 13001 256 339 91 544 635 717 19 40 69 913 28 94 12501
19 5 115001 29 39 72 77 237 332 1300 56 450 115301 560 77 88 680 772
I2V123 213 320 25 86 15001 88 404 565 681 771 377 1300 IS7I73 91
204 7 379 612 65 950 128051 130 115001 249 444 53 64 600 75 742 8S
319 962 120109 220 82 94 300 2 34 568 698 738 819 929

I 0204 68 336 568 90 95 623 33 723 993 I 1054 161 65 70 40
33 39 95 630 45 51 727 874 1 2 43 149 64 98 253 65 351 84 414 4
89 150 001 571 83 954 1 000 135 231 56 358 570 694 766 73 361 91
22 1 41I0 314 19 453 524 790 801 14 911 66 1 5089 237 98 380 567
809 913 1 115 281 430 13001 15 92 550 623 736 954 15031 66 1 7002
101 21 78 242 53 90 404 19 32 115001 568 605 40 1 8033 70 100 5 9S
230 512 81 645 715 837 40 73 997 1 360 458 511 17 130001 19 82
601 95 702 9 42 848 964

140015 19 231 378 452 97 502 69 358 947 1410 54 79 174 77 244
15001 300 46 439 91 545 600 783 823 997 142103 327 47 485 513 33
60 941 44 14 026 82 13011 196 3,2 467 798 931 144059 61 132 24
362 1303 421 32 540 79 89 662 833 68 145231 326 36 479 61913001 2S
764 875 933 94 14 119 47 85 213 61 408 2915001 608 747 13001849 7K
964 147644 724 61 934 148102 56 459 76 523 628 42 777 89 802 14006S
304 8 450 79 566 86 724 808 910 15001

150006 227 44 410 568 76 678 825 74 13001 151106 47 207 26 81
315 445 543 650 725 55130031 82 883 959 99 152075 15860 250 343 S7S
622 729 910 I S 165 80 274 130331 97 377 410 643 43 15001 710 99 1500Z
849 993 154017 112 42 338 25 32 485 526 706 37 53 155031 40 5
67 268 394 414 562 692 34 15031 726 27 30 77 150030 13001 162 9S
96 227 39 318 48 429 519 634 95 832 66 157044 49 142 133001 274
351 411 15 587 649 709 46 37 938 39 158073 209 572 74 752 99S
150056 139 223 39 32 393 412 534 740 813 15001 66 150 001 70 946 S

100292 377 90 91 456 94 709 824 101053 66 107 251 130001 30S
115001 546 66 644 82 780 965 2140 313 115001 28 72 577 94 644 4S
987 1 039 191 318 614 55 764 IK4066 246 341 64 82 480 630 73V
130001 46 819 94 980 13001 1 5329 59 60 227 87 88 13001 599 693 80G
13 44 89 933 1 112 45 244 361 424 561 90 130001 681 730 47 818 7S
1 7072 102 12 115001 80 230 45 363 577 88 620 736 998 1 8108 6L
223 382 433 79 512 92 150001 606 936 100013 130001 149 85 346 442
560 613 52 130001 72 751 887 931

170074 358 647 904 171192 96 261 385 403 98 677 731 59 172091
237 330 495 613 905 17 031 5301 113 48 227 69 353 766 1740SS
115001 183 276 364 780 311 18 926 75 175005 24 130001 217 60 74 33S
431 51 530 82 607 1 70005 137 251 659 783 804 15 59 91 15001 17701A
40 63 72 505 46 69 83 651 89 737 810 992 178101 44 209 68 443 56
72 860 115001 91S 170016 82 153 130001 204 321 79 482 554 824 130 T
99 973

180262 350 65 583 719 805 41 947 48 76 9 4 181148 50 15001 7S
115001 409 62 535 617 33 70 706 814 46 15001 182010 11 43 141 SS
289 311 98 421 62 742 875 79 I8 043 58 128 20 493 615 25 13001 84
700 78 811 931 181111 41 359 467 13001674 771 75 802 45 999 18538S
479 633 80 83 317 13001 27 41 99 926 180302 7 13001 31 156 459 50S
617 73 733 76 818 24 187075 240 70 80 98 115031 393 402 115001 SS
75 660 816 29 63 991 188W8 394 424 51 6 4 803 32 934 18V0S
15001 60 61 64 161 209 S59 34 115001 544 130001 667 739 SIS
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Salzwedel 1 Dezember Der hiesige Magistrat beschloß
etwa SV0 Ctr Kartoffeln anzukaufen um dieselben im
Frühjahr wenn etwa die Kartoffelpreise sich noch erhöhen soll
ten an ärmere Einwohner der Stadt zum Selbstkostenpreise
abzugeben

Pökneck I Dezember DerBahnbau TriptiS Blanken
stetn hat in Folge des günstigen Herbstwetters noch gute
Fortschritte gemacht Der Bahnkörper ist streckenweise schon
fertiggestellt Große Schwierigkeiten bereitet die Herbeischaffung
der Mauersteine und des Sandes Letzterer wird von dem
Hüttenwerk Unterwellenborn bei Saalleld bezogen und kommt
durch den umständlichen Transport sehr theuer zu stehen Der
Kubikmeter muß mit 1V Mark und mehr bezahlt werden

Wissenschaft Kunst und Literatur
s Halle 2 Dezember Den dramatischen Werth seiner

Ehre und auch deren Erfolg hat Sudermann mit Sodoms
Ende nicht erreicht Man war nach dem ersten durchschla
genden Stück mit Recht aus das folgende gelpannt und wußten
die Zeitungen schon während des Entstehens genug über die
besonders werthvolle Art desselben zu berichten Die Auffüh
rung am Lcssing Theater zu Berlin entsprach aber durchaus
nicht den Erwartungen und der Dichter bat nachträglich noch
an dem Drama geändert um es dem Publikum mundgerechter zu
gestalten Zweifellos haben wir auch in Sodoms Ende eine
bedeutsame Arbeit vor uns nur scheint sie weniger aus dem
vollen dichterischen Empfinden als aus der combinirenden
Ileberlegung hervorgegangen zu sein Der Verlauf der Hand
lung ist zu wenig klar und wirksam dasBeiwerk die Episoden
sind nicht mit dem dramatischen Vorgang verwachsen wndern
laufen gezwungen nebenher Die schwächste Seite bildet der
kranke und schwankende Held der mit seinem nahezu unbe
greiflichen Gebahren unier Interesse nicht zu fesseln weiß
Wir gestehen dem Dichter gern zu daß er ganz und voll aus
dem Leben der Gegenwart herausgegriffen ist würden
ihn aber niemals in seiner krankhaften Eigenart zur
Hauptperson eines Trauerspiels wählen Alles erscheint bei
diesem Willy Janckow launisch und unmotivirt was er thut
könnte er ebensowohl nicht thun seinen Handlungen fehlt die
feste Grundlage welche für ein Bühnenwerk unbedingt er
forderlich ist Die Trennung von Adah die Verführung
Klärchen s die Liebe zu Kitty ja selbst sein Tod crgiebt sich
als unmotivirt launenhaft wir werden nicht von der Noth
wendigkeit daß es geschehen muß überzeugt Zudem fehlen
der Handlung und den handelnden Personen die uchten Seiten
Klärchen Fröhlich und der Schulamtskandidot werden gleichsam
zur Episode und doch zieht das Stück aus ihnen den kräf
tigsten Athem Die Schilderungen im Hause des Barczinowsky
und in der Janckow schen Familie sind meisterhast und zeigt
der Dichter vier eine hervorragende Kunst uns die realen Vor
gänge vor Augen zu führen wie ist hier das Leben mit all
seinen Gewohnheiten und Eigenthümlichkeiten belauscht wie
giebt sich hier jedes Wort jede Bewegung als die natürliche
logische Folge dessen was auf der Bühne vorgebt Das bildet
sicherlich einen Gewinn den wir der realistischen Richtung
danken freilich wird uns dafür manches vorenthalten was uns
früher als unlösbar von der dramatischen Dichtkunst erschien

Gespielt wurde das Stück in vortrefflicher Weise Her
Schady stattete seinen Maler Willy mit all den Schlaglichtern
aus welche die Rolle erfordert um die Vorgänge überhaupt
möglich erscheinen zu lassen und zeigte sich vorzüglich im letzten
Akt lebenswahr und ergreisend Eine schöne Partnerin fand
er in der Adah des Fräulein Greoe die den Intentionen des
Dichters mit künstlerischem Feingefühl folgte Herrlich spielte
sie die Szene mit der Mutler Willy s im dritten Akt wo bei
dem erbetenen Handkuß das tiefinnerste Gefühl des Weibes
durchbricht Die Damen König und Schneider Klärchen Fröh
lich und Kiiiy Tattenberg wurden den an ihre Rollen ge
stellten Ansprüchen nach jeder Seite hin gereckt und auch die
Mutter Marie M de la Chapelle fügte sich wirkungsvoll
dem Ensemble ein Köstlich war der alte Janckow des Herrn
Doß dem vorzüglich im Frack und der weißen Weste der
lebhafteste Beifall folgte Lobend zu erwähnen sind noch die
Herren Schirmer Professor Riemann Schumacher Dr Weiße
Schmide Häßler Barczinowski und Bach Siegfried Meyer
Herr Funk stattete feinen Schulamtskandidaten Krämer mit
Wärme und Leben aus und die Episode des Sanitätsraths
Drobisch fand in Herrn Frieda einen angemessenen Vertreter
Inscenirung und Regie waren wie immer trefflich und zeichnete
sich vorzüglich der fünfte Akt durch eine geschmackvolle und
wirksame Deeoration aus Unter dem Publikum kalte auch
eine gesinnungstüchtige und sogar mit Pfeifen bewaffnete Op
position Platz genommen welche sich vergeblich bemühte den
zeitweilig sehr starken Beifall niederzuhalten Bie Herren die
sich dieser Aufgabe bifleißigten waren jung sehr jung

MaScagnis Oper Freund Fritz ist wie ein Privat
Telegramm aus Florenz meldet im dortigen Pergola Theater
am Sonnabend zur erstmaligen Aufführung gelangt und hat
einen durchgreifenden Erfolg erzielt

Letzte Telegramme
Görlitz 1 Dezember Aus Kohlfurt wird ge

meldet Als schuldig an dem Kohlfurter Eisenbahnunglück
wurden der Lokomotivführer Trenner der Weichensteller
Gebke und der Oberrangirer Scheibe in den Anklage,u
stand versetzt Aus Neiße wird gemeldet Der
Gattenmörder Feldwebel Barthel wurde in Wien ver
haftet

Wien 1 Dezember Abgeordnetenhaus Der
Präsident Smolka gedachte des Erzherzogs Heinrich und
Gemahlin desselben wodurch das kaiserliche Haus in tiefe
Trauer versetzt worden sei die auch die Völker der Mo
narchie tief mit empfinden Unter allgemeiner lebhafter
Zustimmung wurde das Präsidium ermächtigt dem Kaiser
das tief gefühlte Beileid des Hauses zur Kenntniß zu
bringen Das Haus genehmigte im Fortgang der Sitz
ung den Bericht des Ausschusses betreffend die Ermäch
tigung der Regierung zur provisorischen Regelung der
Handelsbeziehungen mit der Türkei Bulgarien Spanien
und Portugal

Basel 1 Dezbr Nach weiteren Meldungen ans Klingnau
ist bei dem gestrigen Eisenbahn Unfall auf der Strecke zwischen
Koblenz und WaldZhut kein Passagier zu Schaden gekommen
Außer dem sofort getödteten Lokomotivführer wurde der Heizer
der Maschine verletzt der einige Stunden später seinen Ver
letzungen erlag

Paris 1 Dezember Der Botschafter Herbette reist
heute nach Berlin zurück um die Geschäfte wieder zu
übernehmen

Aix 1 Dezember Der Erzbischof Gouthe Sou
lard traf heute Abend wieder hier ein und wurde von
einer zahlreichen Menschenmenge mit lebhaften Hochs und
mit den Rufen Es lebe die Republik empfangen
Zuweilen wurden diese Rufe durch Pfeifen unterbrochen
Die Kundgebungen vor dem erzbischöflichen Palais dauerten

mehrere Stunden lang fort
Belgrad 1 Dezember Der sogenannte Unter

stützungs Verein für bosnisch herzegowinische Aus
wanderer hat sich in einer nur schwach besuchten Ver
sammlung konstituirt Von den Anwesenden zeichneten
35 Personen 96 Frcs Beiträge

Athen 1 Dezember Die Anhänger des früheren Mi
nisterpräsidenten Trikupis beantragten in der Kammer die
Wiederaufnahme der gegen das Kabinet Trikupis
erhobenen in d r letzten Session vertagten Anklage Die
Kammer ist alsbald in die Debatte eingetreten und be
schloß den Antrag nach der Erledigung des Bugets in
Berathung zu ziehen Das Budget weist eine Besserung
von 4 Millionen auf

Petersburg 1 Dezember Unter dem Vorsitz des
Directors der Verwaltung der Krön Eisenbahnen ist eine
besondere Executiv Komnussion gebildet worden die mit der
Aufgabe betraut ist über den Transport von Ge
treioe auf den russischen Bahnen die strengste Aussicht
zu führen und eventuell gegen das verderbliche Liegen
bleiben der Waaren energisch einzuschreiten Die Billete
der Staats lotterie zum Besten der Notleidenden sind
bereits gedruckt und alle Vorbereitungen zur Ausgabe der
Loo e getroffen worden Der V rmuf der Loose findet
in sämmtichen Abtheilungen der Ruchsbank Post nnd
Telegraphenämter statt

Petersburg 1 Dezember Das Journal de Sr Veters
bourg meldet daß der Minister des Auswärtigen v Giers
die Leitung der Geschäfte wieder übernommen habe und

heute zum ersten Male beim Kaiser einen Vortrag halten
werde und bemerkt dazu Obwohl die Reise des Ministers
ausschließlich aus Gesundheitsrücksichten unternommen
worden sei habe dieselbe naturgemäß doch zu gewissen
Begegnungen geführt Die unzähligen Kommentare über
diese Begegnungen welche Anfangs wesentlich von der
Wirklichkeit abgewichen sein hätten später zutreffenderen
Auffassungen Platz gemacht Die Mehrzahl der ernsten
russischen und ausländischen Blätter hätte sich von der
wahren Bedeutung des Gedankenaustausches Rechenschaft
gegeben zu welchem der Aufenthalt des Ministers tn
Italien und Deutschland sowie sein Besuch in Paris Ge
legenheit geboten habe Es dürfte sich daraus ergeben
daß die Lage klarer und frei von jedem Mißverständnis
geworden sei während gleichzeitig neue Unterpfänder iür
das gegenseitige Vertrauen und für die Aufrechterhaltung
des allseitig gewünschten und wünschenswerthen Friedens
gewonnen seien

Warschan 1 Dezember Der Gouverneur von Vol
hynien Jankowsky hat den Verwaltungen der südwestlichen
Bahnen den Rath ertheilt auf ihren Zügen ambulante
Kirchen mit dem gesammteu gottesdienstlichen Zubehör
einzuführen und etatsmäßiqe Geistliche anzustellen die
während der Fahrt regelmäßige Gottesdienste verrichten
können

Kopenhagen 1 Dezember Der König und die Königin
sind heute Vormittag 10 Uhr hier wieder eingetroffen

Stadt Theater iu Halle a S
Direktion Julius Rudolph

Donnerstag de Z Dezember l8St
v Vorstellung S8 Abonnem Borst Farbe roth

Trauerspiel in 5 Akten von H Sudermann
Personen

Jacques Barczinowski
Adah seine Frau
Kiity Tattenberg deren Nichte
Dr Weiße Schriftsteller
Sanitätsrath Drobisch
Frau Betty Schönlein
Frau Else Meyer
Siegfried Meyer deren Schwager
Dr Bruno Süßkind Kammergerichts

Referendar
Professor Riemann Maler
Janckow Meierei Inspektor
Marie seine Frau
Willy beider Sohn Maler
Kramer Schulamtskandidat
Klärchen Fröhlich
Theodor Frank 1
Louis Metzner Gymnasiasten
Fritz Domke
Rosa Kammermädchen bei Barczi

nowsky
Minna Dienstmädchen bei Janckow

Bediente Gäste
Ort der Handlung Berlin

Zeit Gegenwart
Nach dem 3 und 4 Akte Pause

Schauspiel Preise
Kassenöffnung V Uhr Ansang 7 Uhr

Ende IVVz Uhr

Walter Schmidt Häßler
Elisabeth Greoe
Jenny Schneider
Adolf Schumacher
Karl Frieda
Rosa Ebert Einöder
Leonore Mühldorfer
Ewald Bach

Karl Häußler
William Schirmer
Edmund Doß
Mathilde de a Chapelle
Eugen Schady
Karl Funk
Fanny König

t Ernst Thals
Hans Nieian
Curt Nietan

Alberiine Wechsung
Helene Schmidt

Freitag den 4 Dezember 18S1
Einmaliges Gastspiel des Königl Württemberg

Hofschanspielers laiili
Lebensbild in 6 Abtheilungen nach Fritz Reuter s

Ut mine Stromtid

Am Freitag den 4 Dezember d Js Abends 8 Uhr
im Restaurant Prinz Carl geselliger Abend wozu die ordent
lichen und außerordentlichen Mitglieder mit dem Hinzufügen eingeladen
werden daß auch die Familienangehörigen der Mitglieder Zutritt
haben Einführung Fremder ist mivlkt gestattet

Der Saal wird erst um 7 Uhr geöffnet früher wird Niemand
eingelassen Beginn pünktlich m 8 Uhr Die Mitgliedskarte ist
vorzuzeigen

Halle den 30 November 1891
r

J B Pfanne Archldiakonus
vMvstmi Verein k lisil e l 1 8 Mrei8

Za der heute Abend in den Kaiseriälen statt findenden Versamm
lung haben Alle dicj nigen welche sich zu den konservativen Grund
sätzen bekennen Zutritt

UM U Ml N l WWWBis Anfang Darüber jeden Don Nag und Freuag Nach
mitiao 2 /z Uhr Nahve em in der Anstatt M imSberg 14

Für jede reue HÄ e werden wir ttdr dankbar sein
I A Ch Kirchhofs

NMM
lil i

Donnerstag den 3 Decbr
Schlachtrfcft

Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends
Wurst und Suppe

Hochachtend Sr
Ein Bursche von 12 13 Jahren

der nach der Schule Wege gehen
kann mag sich melden

Friedrichftr S6

von
iN

Feinste Spezialitäten

Zollfreier Verband durch

HV ZI
Frankfurt a M

Spezral Preisliste in verschloss
Couvert ohne Firma gegen Eins

von 20 H in Briefmarken

Auktion
Am Freitag den 4 d M

Nachmittags 1 Uhr
verkaufe ich im Gasthofe zum
Schwan in Tennewitz bei
Trotha folgende dort unterge
brachte Pfandstücke zwangsweise
als

K Arbeitspferd R vier
zöller Wagen I Wagen
hebe Futterkrippe l
Handwagen S eiferne
Eggen ll Häckselmaschine
1 großen Hackeklotz R knpf
Kessel I Tafchenuhr l
Gans S Ziegen S schlacht
bare Schweine ca S Ctr
Heu ca 8 Ctr Kartoffeln
und Pferdegeschirre

Gerichtsvollzieher
in Halle

Auctim
Donnerstag den S d M

Born tv Uhr versteigere ich
in meinem Pfandlokale Kaiser
Wilhelmshalle hierfelbst zwangs
weise

1 Sopha S Kleiderschränke
t Spiegel,1 Waschkommode
mit Marmorplatte t Rah
Maschine

Itrstlt Gerichtsvollzieher

Flühige
MM Kolli Bronze

zum bronzireu von Körbchen Laub
sägearbeiten Schnitzereien c

Flaschen zu SS u V Pfg
empfiihlt die Drogenhandlung

k

gr Ulrichstrafte l
neben Rcst Mars la Tour

Hausverkauf
Das am hiesigen Platze

Dessauerstrahe beleg ne
Hansgrnndftück nebst Garten
ist erbth ilung halber für den Pre s

von VSVVV Mk zu verkaufen
In dem Grundstück wird seit 1864
eine Restaurationswirthschaft
betrieben Anglbote nimmt entge

gen Schneidermeister Barfüfterstrafte 2
Nachmittags

grau z weift I weift
Tafel 55 Pf 80 Pf 1 Mk

Taiel 2 w lang 80 ein breit

KeMgl K l o
IliillQ i 8Gr Ulrichstrafte 31

Möbl und nicht möbl
Zimmer für einzelne Personen
sofort zu vermiethen

H ochstrafte 4

Ungarisches Taset
Mast Geflttgeli

täglich frisch geschlachtet Trnt
hahnen fette Gänse Ente
Ponlets Capannen zu 10 Pfd
Postkolli von 6 bis 6,50 franco
Porlo gegen Nachnahme versenden

I ii,Zenta llng

N t

Hohlroller eigene Zucht mehrfach
prämiirt verkaust lk

Schillerst 381 rechts

PrivatsUnterricht in der leicht
erlernbaren

Wer scheu AenvOie
ertheilt Cursus 5

Brandenburgerstrafte 4 II
Aeltere ehrliche und arbeitsfame

Ehelcute suchen Stelle als

Hausmann
oder Im stipe Beschäftigung
rlvsv Schmeerstr SS p
Gr Ncinftraßc 26

I u il Etage g öftereWohnungen sosottod später
zu vermiethen Näheres Mars
tinögasse SV im Comptoir
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Wiit IW II WiMllt Killt
als 1 gntgepfleqten echte Portwein Madeira Sherry
Malaga Samos Capweine sähen Oberungar
Raster Tokayer Ansbrnch sowie Bordeaux deutsche
Schaumweine und franz Champagner aus direkten
Bezügen und selbstgekelterte Rhein Pfalz Mosel
weine empfiehlt

Die Riederlrge der Weingrotzhandlg K Art
Vd Lwäo Königstraße 31

lu Veiknaekk Linksukn
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LTT
Die Uebersiedelung der Insassen des städtischen Krankenhauses

nacb ihrer neuen Heimstatt st ht im nächsten Jchc divor Noch ein
mal möchte ich ihnen meiner G wohaheit gemäß ra den alten Räumen
den Weihnachtstisch decken und bitte deshalb die mildthätige Liebe
mir zu dieiem Zweck nochmals behilfl ch zu e n indem ich jedem
fröhlichen Geber Gottes reichsten Festlegen a wm sche

Pastor Nietschmann

L tr ntirt viedt tiÄnlelll 8te rii lielitv
M aus reiner saponificirter Stearinmasse
M empfehle in allen G ößen nnr mit meiner eigenen Firma

G S VR RNK OD Große Ulrichstratze s Ecke Große Stcinstrasze M
WOG

ß svos K ler
50 sin 56 c m 70 cm 90 em di t in glatt und mit Bordüre
offeriren zu Fabrikpreisen

Inlaut Kipsigerstr 80

Darme MaMan Speüe
frische Schwewslever mMthlt

owuwvs vrud rat hallt Gerterg

stisndoler AvssvdNvk
Inhaber

WV Alte Promenade Rr 5 WH
ewvfiihlt sun

S4 Flaschen z S

Sparsame Hausfraurn
finden bei Herrn H Ranc W lhelmstraße 17 mein Commissions
Aüd Musterlager von

volleae vsMMMerMeii
vnd größeren Resten zu n edrigen Fabrikpreisen

t Iia ii r Fabrikant Greiz

Zur Nachricht
Rm den viele Anfragen über den Rabattsatz beim

Emkauf von Honigkuchen u beaeq en bemerk daß derselbe
w meinemK KM Geschäft veib eh altenist

NvrnkDampf Chocolzden Zuckerwaaren s Honigkuchen Fabrik

Halle S

V uivrrZeI tMein Saal befindet sich jetzt Martiusgaffe Iv Stadt
Magdeburg Jeden Freitag unv Ionnabeud Tanzstunde in
Rundtänzen von Mittag 1 Uhr bis Abends 11 Uhr

Anmeldungen für Damen sowie Herren werden Jederzeit tn Stadt
Magdeburg entgegengenommen Honorar mäßig

W Balletmeister und Tanzlehrer aus Dessau

Porzellan billig
Infolge der Uebernahme des Waarenlagers einer Porzellansabr k

haben wir bis Ende Vieles Jahres noch einige Wagenladungen herein
zunehmen die wir behufs schnellerer Erledigung von heute ab zum
billigsten Verkauf bring n

Zum Beispiel
dünn und ausgkbagt

24 /z sin Durchmesser p Dtzd Z Mark

Mark

ivRZxl Ma kGt MVorzüglich den Herren Wirthen können wir dabei cii e vo iheil
hafte Anschaffung von dicke Tellern großen Bratenschüsieln
Compoti ren te wa m anempfehlen

im evKroX De r Verkauf findet nur in unserm Detailge schäft

UM Leipzigerstratze 5
gegenüber von Herrn Bruno Frcytag statt

W Schmeerstruke
vv UZiAeov krik t

l Ng
Ämtliche und unentgeltliche Auskunft ertheilt jeden Morgen

8 10 Uhr
Der Kontrollbeamte Gr Berlin s
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empfichlc

i i ssemsnn
ZK Schmccrftraße H

Fabrik von
Reisekoffern n Leder Waaren

M Stickereien werder iauber
und billig garni t

Preisliste auf Wunsch
kostenlos

iPli kftrachM Cmim
V2 SLt K,S
NiliiiUiilz

pmeiit 1 bk
hochelegantroi un

Mlmsrrmrte Gemüse
u Aeischspeisen

zu Engrospre skn

G

Aiiklis m Bmchxlz
Freitag Vorm tt Uhr
Grosze Tteinstratze SV

Vledhof B andstätte



ur Betheiligung an der zum Besten des

Kaiser Iriedrich Krankenhauses

zu veranstalteten
wehmigt durch Allerhöchste Cabinetsordre vom 18 März 1891 für die ganze preußisch Monarchie sowie durch Allerhöchsten Erlaß

vom Lv Juli 1891 für das Königreich Bayern
Zietznng dieser Geld Lotterie findet am 8 und 9 Dezember d I zu Hannover statt

In Rücksicht auf den humanen Zweck für welchen diese Verloosung bestimmt ist wie
ch in pietätvoller Erinnerung an den erlauchten Namen den das Krankenhaus tragt ist auf
ie allseitigste Betheiligung weitester Kreise zu rechnen
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